
Programm der 
CVP Kanton Zürich 

Die CVP des Kantons Zürich ist 
eine liberal-soziale Partei.
Damit steht sie in der Tradition jener Politik, welche die
Eigeninitiative in möglichst vielen Lebensbereichen
stärkt. Freiheit und Eigeninitiative haben immer auch
das Gemeinwohl im Auge zu behalten, wollen sie nicht
dem rücksichtslosen Egoismus in unserer Gesellschaft
Tür und Tor öffnen. Dies bedingt einen Einsatz für die
sozial Schwachen in unserem Lande und für jene, die
temporär aus ihrem gewohnten Netz zu fallen drohen.
Diese sollen nicht vom Staat abhängig werden, son-
dern durch gezielte Hilfe wieder auf eigenen Beinen
stehen können.

Die CVP ist der Schöpfung verpflichtet:
Sie setzt sich für die Interessen der kommenden Gene-
rationen ein. Ökologisches Engagement, Abbau der
staatlichen Schulden, Wahrung des sozialen und 
religiösen Friedens betreibt sie nachhaltig.
Offenheit gegenüber der kulturellen Vielfalt unseres
Landes, Toleranz und Respekt gegenüber anders
Denkenden sind für uns grundlegende Werte.
Die CVP  ist diesen christlichen Grundwerten nicht nur
in ihren Zielen, sondern auch in ihrem Stil der Politik
verpflichtet. Das gilt insbesondere für die Respektie-
rung der Menschenwürde.

Wünschen Sie weitere Informationen 
oder möchten Sie uns Ihre Meinung mitteilen:
www.cvp-zh.ch

CVP Kanton Zürich, Geschäftsstelle
Alfred-Escher-Strasse 6, 8002 Zürich
Telefon  044 206 29 00, Fax  044 206 29 09 
E-Mail  sekretariat@cvp-zh.ch, PC 80-9494-8



Seit Jahren leidet die Politik an einer Polarisierung mit
unfruchtbaren Grabenkämpfen. Diese blockiert und ver-
hindert Lösungen. Langsam wächst die Einsicht, dass
unsere direkte Demokratie auf Parteien angewiesen
ist, die das Ganze im Auge behalten.

Die CVP hat sich als liberal-soziale Partei klar positio-
niert. Dies ist nötig, weil die gängigen Begriffe wie
«links», «rechts», «bürgerlich» und auch «Mitte» zu-
nehmend diffus geworden sind. Als liberal-soziale Par-
tei will die CVP jene unterstützen, die in den vergan-
genen Jahren zu kurz gekommen sind:

• Den Mittelstand
• Die kleinen und mittleren Unternehmen
• Jene die  Ausbildungs- und Erziehungsverantwor-

tung übernehmen
• Für arbeitslose Jugendliche
• Insbesondere die Familien in all ihrer Vielfalt

Die Lösungen, die wir anbieten, sind nicht plakativ.
Wir stehen zu fair ausgehandelten Kompromissen: Sie
sollen verhindern, dass es in unserem Land immer
mehr Verlierer gibt. Unser Stil ist nüchtern, sachlich.
Kurz: Die CVP braucht es dringender denn je.

Mut beginnt
im Kopf



Eine liberal-soziale Politik, die ökologisch und ökono-
misch nachhaltig handelt, trägt Sorge zu einem starken
und gleichzeitig schlanken Staat. Er darf weder aufge-
bläht noch zu Tode gespart werden.

Ein gesunder und leistungsfähiger Wirtschaftskanton
Zürich ist im Interesse von Arbeitgebern und Arbeit-
nehmern. Dabei steht unter Respektierung des Mark-
tes die Wirtschaft in der Pflicht, die Arbeitslosigkeit zu
bekämpfen. Die CVP setzt sich vor allem für die kleinen
und mittleren Unternehmen (KMU) ein. Diese sind auf

den Standort Zürich angewiesen
und halten ihm die Treue. Sie

haben in schwierigen Jahren zu-
sätzliche Lehrstellen geschaffen

und helfen die Jugendarbeitslosigkeit
zu bekämpfen.

Dabei will sie die CVP 
unterstützen:

• Abbau der bürokratischen Hürden für
KMU (insbesondere Beschleunigung der

Bewilligungsverfahren)

• Bevorzugung von Betrieben, die Lehrstellen
anbieten, bei Aufträgen der öffentlichen Hand

• Wiedereingliederung statt Invalidisierung
von Arbeitslosen durch Anreize für Unterneh-

men und Sozialhilfeempfänger

• Förderung der Hilfe zur Selbsthilfe für Arbeits-
lose und Sozialhilfeempfänger

• Bekämpfung von Schwarzarbeit und Lohndumping

Arbeit und
Wirtschaft:

ökonomisch, ökologisch
und immer nachhaltig 



Familienpolitik ist Politik für Kinder. Der Kanton
Zürich ist noch immer zu wenig kinderfreundlich.
Kinder können zur Armutsfalle werden. Viele
Paare verzichten aus diesem Grund auf Kinder.
Die Gesellschaft muss die Leistungen von
Familien – in ihren verschiedensten Formen
– wieder anerkennen. Wer Erziehungsver-
antwortung übernimmt, muss finanziell
entlastet werden.

In unserer Freizeitgesellschaft zählen
vor allem materielle Werte. Wir setzen
uns dafür ein, dass auch Geborgen-
heit, Zuwendung und das Leben in
Beziehungsnetzen einen höheren
Stellenwert erhalten. Dabei spielen
Senioren für uns eine wichtige Rolle. Sie verkörpern oft
jene immateriellen Werte, auf denen unsere Gesell-
schaft auch aufbaut.

Darum setzen wir uns ein für:

• Steuerliche Entlastung von Erziehenden

• Gezielte ausreichende Unterstützung von 
Familien in Not

• Familienergänzende Kinderbetreuung

• Vereinbarung von Berufsarbeit und Erziehungs-
verantwortung (Teilzeitarbeit auch für Väter)

• Berufliche Wiedereingliederung und Weiterbildung

• Generationenübergreifende Netzwerke der ehren-
amtlichen Kinderbetreuung

• Förderung der freiwilligen Sozialarbeit

Familie und  Soziales:
kinderfreundlich,

finanziell entlastend und
generationenübergreifend



Die Bildung soll die jungen Menschen darauf vorberei-
ten, künftige wirtschaftliche, soziale und ökologische
Herausforderungen zu bewältigen. Hohe Leistungs-
bereitschaft und Kreativität sind die beste Garantie
dafür, einen Spitzenplatz in der Weltwirtschaft zu
sichern. Gleichzeitig sollen die kulturellen Werte ge-
pflegt sowie die Verantwortung für sich, für die Mit-
menschen und die Umwelt gestärkt werden.

Ein funktionierendes Bildungssystem baut auf der 
Erziehung und Förderung im Elternhaus auf. Es schafft

die Voraussetzungen für die 
Integration von Menschen ande-

rer Kulturen. Es strebt ein Gleich-
gewicht zwischen intellektuellen,

musischen und handwerklichen
Fähigkeiten an.

Die CVP fordert insbesondere:

• Vermehrtes Fördern durch Fordern

• Die Vermittlung von ethischen Werten
und die Einübung von Regeln des Zusam-

menlebens

• Die vermehrte Förderung der Berufsbildung

• Die Unterstützung des lebenslangen Lernens

• Die Förderung der beruflichen Weiterbildung
von Eltern nach der Familienphase

• Kompetenzzentren in enger Vernetzung mit 
der Wirtschaft (z.B. Fachhochschulen)

• Eine Kulturpolitik, welche die Eigenaktivität jedes
Menschen ins Zentrum stellt

Bildung und
Kultur:

fördernd, fordernd und 
leistungsbereit



Die CVP setzt bei ihrem umweltpolitischen
Wirken auf eine umfassend verstandene Nach-
haltigkeit (ökologischer, ressourcenmässiger,
ökonomischer und sozialer Aspekt). Durch
Anreize und über den Preis will sie umwelt-
schonendes Verhalten fördern.

Insbesondere setzt sich 
die CVP ein für:

• Eine Siedlungspolitik, die den Boden-
verbrauch und die Zersiedelung
bremst und eine massvolle Verdich-
tung in Zentrumsnähe ermöglicht

• Kapazitätsverbesserungen beim
öffentlichen Regionalverkehr und für eine markante
Qualitätssteigerung beim internationalen Schienen-
verkehr ab Zürich

• Den möglichst umweltschonenden Bau von kanto-
nalen Umfahrungsstrassen bei gleichzeitiger
Verkehrsberuhigung bisheriger Durchgangsstrassen
in den Ortschaften

Umwelt:
massvoll, schonend und 

sozial verträglich

• Einen Flughafen mit stabilem Flugregime, den
bestehenden Pisten und einem Bewegungsplafond
von 320 000 Bewegungen

• Eine Aufwertung des Langsamverkehrs

• Ein Zürcher Road-Pricing-Versuch bis 2011

• Mindestens einen Naturpark im Kanton Zürich
(gemäss neuem Bundesgesetz) bis 2011
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Papier ist geduldig – eine alte Weisheit. Für die Umsetzung
des Parteiprogramms sind wir daher auf aktiv engagierte
Mitstreiterinnen und Mitstreiter angewiesen. Wir rufen Sie
auf, sich mit dem untenstehenden Talon bei uns zu melden!

□ Ich möchte die CVP Kanton Zürich näher kennen 
lernen und bitte um Zustellung weiterer Unterlagen.

□ Ich wünsche, dass mit mir Kontakt aufgenommen wird.

□ Ich möchte Mitglied der CVP werden.

Vorname

Name

Adresse

PLZ/Ort

Telefon (tagsüber)

E-Mail

Datum

Unterschrift

Antwort


